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Die Offene Liste zur Betriebsratswahl 2018 bei den Elbkindern
Im kommenden Jahr ist es wieder soweit. Nicht nur bei den Elbkindern stehen die Wahlen zum Betriebsrat  

an. Mit der Wahl können Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, Einfluss darauf nehmen, welche Interessen 

der Beschäftigten im Betriebsrat vorrangig berücksichtigt werden. 

Die Offene Liste ist offen für alle Kolleginnen der Elbkinder, die etwas bewegen wollen. Sie kooperiert 

mit der GEW. Bei der letzten Betriebsratswahl konnte Die Offene Liste ein Mandat hinzugewinnen. 

Obwohl Die Offene Liste zurzeit im Betriebsrat in der Minderheit ist, sind viele Themen von ihr 

angeschoben und Projekte durchgesetzt worden, u. a. 

• Betriebsvereinbarungsentwurf „Begrenzung der Arbeit bei Personalausfall“

• Betriebsvereinbarung zum Umgang mit der Einkaufsplattform „Mercateo“,

• Zustimmungsverweigerungen zu Kündigungen

• Begleitung bei Gesprächen mit Regionalleitungen und Vorgesetzten

• Rechtmäßige Stellenbesetzungen und korrekte Eingruppierungen

Die Anzahl der Probezeitkündigungen steigt. Der Betriebsrat wird auch nicht immer automatisch und 

verlässlich über angedrohte oder erteilte Abmahnungen informiert. Deshalb sollten die Betroffenen in 

solchen Fällen mit einem BR Mitglied ihres Vertrauens die Vorgehensweise besprechen. 

Veröffentlichungen Der Offenen Liste 
Darüber hinaus ist es uns wichtig, die KollegInnen zu betrieblichen Themen zu informieren und die 
Prozesse im Betrieb kritisch zu begleiten. Dafür ein paar Beispiele: 

• „Akt. Personalschlüssel“ Info Nr. 2 04/2017; Anwesenheitsprämie Belohnung od. Bestrafung Nr. 3

07/2017

• „Kürzung des Personalschlüssels in der Krippe“ Info Nr. 1, 04/2016; „Wertewandel“ Nr. 3, 09/2016

• „Pädagogen sind Mehr Wert“ Info Nr. 2, 03/2015; „Lehren aus den Kita-Streiks“ Nr. 4, 09/2015

• „Wenn der Herr Senator erzählt“ Info Nr. 8, 12/2014

Dabei zeigt sich, dass die Mitglieder Der Offenen Liste häufig andere betriebspolitische Ansichten 

vertreten als die Geschäftsführung der Elbkinder, manchmal auch als die Mehrheit im Betriebsrat. Das 

können Sie in den einzelnen Infos konkret nachlesen. 

Konsequenzen ziehen 
Die Elbkinder sind ein großer, bunter Betrieb, indem vielfältige Meinungen zur Geltung kommen sollten. 

Nach bisheriger Erkenntnis wird auch die nächste Betriebsratswahl als Listenwahl stattfinden. Die 

KollegInnen der Elbkinder können mit Ihrer Beteiligung an der Wahl die Mehrheitsverhältnisse im 

Betriebsrat bestimmen und damit beeinflussen, welche Positionen der Betriebsrat vertritt.  

Die Beschäftigten sitzen trotz unterschiedlicher Meinungen alle in einem Boot.  

Die ungleichen Interessen zwischen Belegschaft und Geschäftsführung sollten klar erkennbar sein. 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch. Betriebsratswahlen sind ein hohes demokratisches Gut. 

Es geht darum, wie Ihre Interessen im Betrieb vertreten werden! 
Die Offene Liste – die erste Wahl! 


